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PROVINZ SACHSEN. - REGIERUNGS-BEZIRK ERFURT. - KREIS LANGENSALZA.

Der chursächsische Amtmann Ha n s von Bel' I e p 8 C h,

Kommandant der Wartburg, welcber Dr. Martin Luther
auf Befehl seines Herrn gefangen nehmen, und eine Zeit

lang als Junker J ö r g e daselbst in Gewahrsam halten musste,
erhielt das Schlossgut See b ach unterpfändlich von Chur­
Mainz, und sein Sohn Caspar, Oberamtmann des Eichs­
feldes wurde im Jahre 1573 damit beliehen. Das Gut
Seebach vererbte unter dessen Nachkommen, die sich jedoch

in zwei Linien getheilt haben. Die alte Burg, welche in
ihrem Fundamente und ihren Mauern noch sehr fest ist,
war bis zum Jahre 1779 bewohnt, musste jedoch im Laufe

W.377.

SEEBACH.

der Zeit mehrere Veriinderungen erleiden. Der Wallgraben

ist zugefiillt, und mehrere zur Burg gehörige Gebäude und
'l'hürme, besonders der hohe Thurm, d,er den Wallgraben
beherrscbte, und von diesem in die Burg führte, sind theils

eingestÜrzt, theils niedergerissen worden. In der Burg selbst
ist jedoch ein noch ganz erhaltcnes Burgverliess, und die
schöne steinerne 78 Stufell hohe Welldeltreppe zu sehen.
Zu derselben fÜhrte eine auf steinernen Pfeilern ruhende

Brücke, welche die frÜhere ZugbrÜcke ersetzt hat. Das
neue Wohnhaus wurde von dem Vater des jetzigen Besitzers

Sittig Rudolph Gottlob, Sittig Ernst August
Friedrich Heinrich Constantin Ct September 1841)
Im Jahre 1829 erbaut. ­

Die Geschichte des hier in Rede stehenden in Thüringen

und Hessen angesessenen Geschlechtes, welches im Jahre
1369 die erbliche hessische Erbkämmerer- Würde erhielt,

und alll 8. August ]695 in den Frciherrnstand erhoben wurde,
ist von dem Archivar Herrn La n d a 11 zu Cassel bearbeitet

worden, und wird in der Kürze der Oeffentlichkeit über­
geben werden. ­
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